
Kooperationsvereinbarung zwischen dem Deutschen Herold 
(nachstehend mit "Unternehmen" bezeichnet)  
und der Gesamtschule Bonn-Beuel (nachstehend mit "Gesamtschule" bezeichnet) 
 
 
A  Rahmen 
 
1. Vereinbarungsrahmen 
 
1.1 Grundlage der gemeinsamen Aktivitäten 
sind die Bestimmungen, Richtlinien und Lehrpläne für die Schulen des Landes Nordrhein-Westfalen, das 
Schulprogramm der Gesamtschule sowie die Betriebsordnung und sonstige, die geplanten Aktivitäten erfassenden 
Festlegungen des Unternehmens. 
 
1.2 Die nachstehend festgehaltenen Kooperationsaktivitäten 
haben - unabhängig vom formulierten Verbindlichkeitsgrad und entsprechend dem experimentellen Charakter des 
Vorhabens - den Stellenwert von Absichtserklärungen. Die genannten Ansprechpartner werden versuchen, die 
festgehaltenen Ideen in der unter Punkt 3 aufgeführten Weise zu realisieren. Ein Rechtsanspruch auf Erfüllung 
besteht für keine der beiden Seiten. 
 
1.3 Die Laufzeit für diese Vereinbarung 
beträgt ein Jahr, beginnend mit dem Datum der Unterzeichnung. Sie verlängert sich vorbehaltlich inhaltlicher 
Veränderungen jeweils um ein weiteres Jahr, wenn die Vereinbarung nicht mit einer Frist von drei Monaten zum 
jeweiligen Ablauftermin von einem Vereinbarungspartner schriftlich gekündigt wird. 
 
1.4 Zwischen den Vereinbarungspartnern 
besteht Einigkeit, dass diese und die nachfolgenden Vereinbarungen auf eine Kooperationsentwicklung ausgerichtet 
sind. Nach jeweils einem Kooperationsabschnitt evaluieren die Partner ihre Erfahrungen unter Moderation der 
Industrie und Schule GmbH (I&S). 
 
 
2. Kooperationskonzeption 
 
2.1 Didaktische Konzeption 
Das Unternehmen soll den Schülerinnen und Schülern im Verlauf ihrer Schullaufbahn als Modell der 
unternehmerischen Arbeitswelt in verschiedenen Jahrgangsstufen und in unterschiedlichen Fächern begegnen. 
Wesentliche Zielsetzungen der Lernpartnerschaft sind: "Berufswahl- und Arbeitsweltorientierung", "Öffnung von 
Schule und Unterricht" sowie "Handlungsorientierung". 
 
2.2 Die Aktivitäten 
sollen Bestandteil der schulinternen Lehrpläne bzw. sonstiger zum Schulprogramm gehörender Aktivitäten der 
Gesamtschule sein. Angestrebt wird eine auf eine jährlich sich wiederholende Routine hin angelegte Kooperation.  
Das bedeutet, dass die Maßnahmen der Lernpartnerschaft im Zyklus des Schuljahres in den entsprechenden 
Altersstufen wiederholt werden und sich durch die entstehende Erfahrung der Vorbereitungs- und Arbeitsaufwand für 
Schule und Unternehmen immer weiter verringert. 
 
 
B  Geplante Aktivitäten 
 
3. Das Entwicklungskonzept im Überblick 
In einem von I&S vorbereiteten und moderierten Gespräch am 13.3.01 verständigten sich Unternehmen 
und Gesamtschule auf ein nachhaltiges Kooperationskonzept, das den Aufbau einer Kooperationsroutine 
in einem über mehrere Jahre verlaufenden Prozess vorsieht. Nachstehend sind alle im Gespräch 
behandelten Kooperationsideen aufgeführt, sofern diese von beiden Seiten prinzipiell akzeptiert wurden. 
Kooperationsideen, deren Realisierung im Verlauf des nächsten Schuljahres angestrebt werden, sind unter 
Punkt 3.2 aufgeführt.



3.2 Themenspeicher 
 
Das Unternehmen bzw. seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kann den Schülerinnen und Schülern über folgende 
Themen begegnen. Der Themenspeicher beinhaltet alle im Gespräch geäußerten und visualisierten Ideen für 
Kooperationsmaßnahmen. 
 

Thema verantwortlich Fach Jgst. 
Ausstellungen mit wechselnden Themen  Lümmen Kunst 5 -13 
Gesundheitserziehung Maywald Gesundheitserziehung 5 
Berufserkundungswoche Fischer übergreifend 8 
Fiktive Bewerbung Benke übergreifend 9-10 
Neue Technologien Fischer Wirtschaft, Technik 10 
Betriebspraktikum Fischer, Prinz übergreifend 9, 12 
Arbeitswelt der Zukunft Büttner Informatik 9 - 13 
Das Unternehmen im Web Büttner Informatik 9 - 13 
Praktika im Ausland Benke übergreifend  10 - 13 
Methodentraining Kerstin übergreifend  11 
Gesundheit, Leistungsfähugkeit in Abhängigkeit Plener Ernährungslehre 11-13 
Energie- und Nahrstoffaufnahme    
Wie soll sich ein Unternehmen bei Jugend-  Desery Projektwoche 11-13 
lichen präsentieren?    
Interdependenz von Ernährung und Krankheit  Plener Ernährungslehre 11 -13 
Darstellung von Berufsfeldern Prinz übergreifend 11- 13 
Rauchen, Alkohol und harte Drogen Kerstin,  Pädagogik 12 
 Reimann-Poigne   
Datenerfassung und Vernetzung Büttner Informatik 12 
Was will die Wirtschaft von der Schule ?  Eichengrün übergreifend 10-13 
Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer Nimptsch   
Teilnahme an Bewerber(innen)auswahl Benke   
Teamarbeit Kerstin   

 
 
4. Konkrete Kooperationsmaßnahmen für das erste Jahr 
 
Jgst. 5-13 Kunst: Ausstellungen mit wechselnden Themen 
Das Unternehmen stellt in seinen Räumen Flächen für Wechselausstellungen von Schüler/innenarbeiten zur 
Verfügung. 
Koordinator/inn/en: Herr LÜMMEN, Gesamtschule, Frau NAUMANN, Unternehmen 
Start: nach Vereinbarung 
 
Jgst. 8 fächerübergreifend: Berufserkundungswoche 
Ein Experte / eine Expertin des Unternehmens besucht zweimal die Schule und steht je 3 Klassen des 8. Jahrgangs 
mit Informationen zur Verfügung 
Koordinator/inn/en: Frau EICHENGRÜN, Gesamtschule, Herr DESERY, Frau NAUMANN, Unternehmen 
Start: Januar/ Februar 2002 
 
Jgst 9+10+11 fächerübergreifend: Fiktive Bewerbung 
Eine Gruppe von 15 Schüler/innen der Jahrgangsstufen 9 und/oder 10 verbringt einen Tag im Unternehmen. Im 
Rahmen von Unterricht im Unternehmen wird mit ihnen ein Bewerbungstraining durchgeführt. 
Darüber hinaus wird in einem Planungsgespräch eruiert, wie das Thema "Fiktive Bewerbung" für die Jahrgangsstufe 
11 umgesetzt werden kann. 
Koordinator/Inn/en: Frau BENKE, Herr Prinz, Gesamtschule, Herr DESERY, Unternehmen 
Start: Mitte August 2001 (Maßnahme 9+ 10.Jg.); Frühjahr 2001 (Planungsgespräch Jg. 11) 
 
 



Jgst. 9+10+12 fächerübergreifend: Betriebspraktikum 
Das Unternehmen stellt den Schülerinnen und Schülern der Jg. 9 + 10 maximal 5 Praktikumsplätze zur Verfügung, 
auf die sich die Jugendlichen bewerben müssen. 
Wie ein Betriebspraktikum für die Jg. 12 aussehen kann wird in einem Planungsgespräch geklärt. 
Koordinator/inn/en: Herr FISCHER (Jg. 9+ 10), Herr PRINZ (Jg. 12), Gesamtschule, Frau NAUMANN GRIGO, 
Unternehmen Start: ab 18.September 2001 (Jg. 9+10); 21.01. - 01.02.2001 (Planungsgespräch) 
 
Jgst. 9 - 13 Informatik: Das Unternehmen im Web 
Ein Planungsgespräch wird das genauere Vorgehen festlegen. Angedacht sind: Eine 1 - 2stündige Präsentation im 
Unternehmen sowie die Möglichkeit eines Praktikums zum Thema im Unternehmen. 
Koordinator/inn/en: Herr BÜTTNER, Gesamtschule , Frau NAUMANN, Herr POLLAND, Unternehmen 
Start: nach Vereinbarung 
 
Jgst. 11-13 fächerübergreifend: Darstellung von Berufsfeldem 
An einem Berufsinformationstag werden in der Schule parallel mehrere Berufe durch das Unternehmen dargestellt. 
Koordinator/inn/en: Herr PRINZ, Gesamtschule, Herr DESERY, Frau NAUMANN, Unternehmen 
Start: Mai 2001 
 
Für Lehrerinnen und Lehrer Mathematik/Informatik: Forbildungen und Schnupperpraktika 
Das Unternehmen ermöglicht einer Gruppe von Lehrerinnen und Lehrern auf Wunsch und freiwilliger Basis die 
Teilnahme an unternehmensinternen Fortbildungen. Auf der gleichen Basis sind eintägige Lehrerbetriebspraktika 
möglich. 
Koordination: Frau FUCHTMANN, Gesamtschule, Herr DESERY, Unternehmen 
Start: nach Vereinbarung 
 
Für Lehrerinnen und Lehrer, fächerübergreifend: Teilnahme an der Auswahl der Bewerberlinnen für Lehrstellen 
Das Unternehmen ermöglicht einer Gruppe von Lehrerinnen und Lehrern die Teilnahme an der Auswahl der 
Bewerber/innen für Lehrstellen. In einem Planungsgespräch werden die Details hierzu geklärt. 
Koordination: Frau BENKE, Gesamtschule, Frau NAUMANN, Unternehmen 
Start: ab Mitte Mai 
 
Jgst 11. fächerübergreifend: Teamarbeit 
Das Unternehmen stellt Informationsmaterial zum Thema zur Verfügung. Wie das Thema in die Fahrtenwoche der Jg. 
11 eingebaut werden kann wird in einem Planungsgespräch genauer festgelegt. 
Koordinatoren: Herr KERSTIN, Gesamtschule, Herr KUCHEM, Unternehmen 
Start: nach Vereinbarung 
 
 
C  Organisatorisches 
 
In zentralen Fragen der Kooperation ist Herr NIMPTSCH der Kooperationsmanager der Schule. Integrierte 
Gesamtschule Bonn-Beuel Siegburger Str. 321 53229 Bonn Tel: 0228-77-7168 e-mail: gebonn@t-online.de 
homepage: www.gebonn.de 
 
Kooperationsmanager des Unternehmens ist Herr DESERY. Deutscher Herold Poppelsdorfer Allee 25-33 53115 
Bonn Tel: 0228 - 2 68 38 43 fax: 0228 - 2 68 34 91 e-mail: hermann-leo.desery@db.com homepage: 
www.deutscherherold.de 
 
Ansprechpartner bei der I&S ist Herr PADBERG. KURS-Regionalbüro in der IHK zu Köln, 
Unter Sachsenhausen 10 -26 50667 Köln tel.: (0221) 16 40-270 fax.: (0221) 16 40-609 e-mail: pa@koeln.ihk.de 
homepage: www.untemehmen-schule.de 
 
Bonn, den 11.6. 01 
 
 


